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«Ja, wir gehen auf die Strasse»
Sparpaket Lehrerverband beschliesst Demo und kündigt Referendum an

VON HANS FAHRLÄNDER

Die Delegierten des Aargauischen
Lehrerinnen- und Lehrerverbandes
(alv) haben an einer Versammlung in
Wildegg beschlossen, auf den 6. Mai
zu einer Demonstration gegen die
Sparabsichten der Regierung im Bil-
dungssektor vor dem Grossratsge-
bäude in Aarau aufzurufen. Zudem
haben sie den Vorstand ermächtigt,
gegen ein allenfalls vom Grossen Rat
beschlossenes Spargesetz das Refe-
rendum zu ergreifen und damit eine
Volksabstimmung zu erzwingen.

Keine Bildungspolitik mehr
«Wir haben im Aargau keine ei-

genständige Bildungspolitik mehr,
sie ist nur noch ein Anhängsel der Fi-
nanzpolitik», sagte alv-Präsident Nik-
laus Stöckli vor den Delegierten. Ers-
tes Ziel der Staatstätigkeit sei nicht
die Defizitverhinderung, sondern die
Aufgabenerfüllung im Dienste der
Gesellschaft. «Wohl kann man auch
im Bildungsbereich sparen. Doch da-
zu braucht es zuerst pädagogische
Konzepte, erst dann kann man ent-
scheiden, wo man welche Mittel ein-

setzt. Hier wurden Ziel und Massnah-
men völlig auf den Kopf gestellt.»

alv-Geschäftsführer Manfred Du-
bach unterzog die Finanzplanung der
Regierung einer kritischen Prüfung:
«Das Haushaltsdefizit besteht nur im
Budget. Man kann doch nicht Annah-
men und Projektionen als Basis für
so einschneidende Sparmassnahmen
nehmen, dafür braucht es zuerst Tat-
sachen. Die Regierung hat schon oft
bewiesen, dass sie zu pessimistisch

«Nach der Stärkung der
Volksschule folgt nun
ihre Schwächung.»
Niklaus Stöckli, alv-Präsident

budgetiert - um dann mit hervorra-
genden Abschlüssen zu glänzen.»

Obwohl der alv eine Gewerkschaft
ist, gehe es hier nicht um die Anlie-
gen des Berufsstandes, betonte der
Präsident: Im Zentrum stünden die
Kinder und Jugendlichen, denen ein
reduziertes Bildungsangebot zuge-
mutet werden soll. Stöckli ortete
krasse Widersprüche im regierungs-

rätlichen Vorgehen: «Erst schnürt
man ein Stärkungspaket für die
Volksschule, das vom Volk klar gut-
geheissen wird, und wenig später
schwächt man die Schule wieder.»

Zudem erfolge die Sparerei sehr
kurzsichtig. Beispiele: Man will die
Einschulungsldassen abschaffen und
merkt nicht, dass das Alternativkon-
zept mit individueller heilpädagogi-
scher Förderung viel mehr Geld kos-
tet. Oder: Man will die naturwissen-
schaftlichen Fächer fördern und
kürzt nun bei den Realienpraktika.
Oder: Man will die Zahl der Jugendli-
chen ohne Abschluss reduzieren und
reisst nun Brücken ein, welche den
Schwächeren den Übertritt ins Er-
werbsleben erleichtern.

Geschlossene Phalanx
Der alv steht nicht allein in sei-

nem Kampf: Die Präsidenten des Mit-
telschullehrerverbandes, des Schul-
leiterverbandes und des Verbandes
der Schulpflegepräsidenten kündig-
ten in Wildegg ihre geschlossene Un-
terstützung der Protestbewegung an.
Dasselbe tat eine Vertreterin der Ver-
einigung «Schule und Elternhaus».
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